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Zitat

„Das macht es leichter, die Letter Themen nach vorne
zu bringen.“
Bernhard Kestermann, Vorsitzender des Bezirksausschusses,
zur absoluten Mehrheit der CDU.

COESFELD. Auf dem Kalks-
becker Weg wird es auf
dem Teilstück zwischen
Birkenweg und Kasta-
nienweg/Stadthagen ab
morgen zu Einschrän-
kungen kommen. Die
Grundstückszufahrten
können dann nur noch be-
dingt genutzt werden.
Ab Montag (29. 9.) wird
der Abschnitt voll ge-

sperrt, dann wird die
Asphaltdecke erneuert.
Die Straßenarbeiten dau-
ern voraussichtlich bis
einschließlich Donnerstag
(2. 10.). Fragen zur Stra-
ßenbaustelle beantwortet
Thomas Duda im Fach-
bereich Bauen und Um-
welt, E-Mail: tho-
mas.duda@coesfeld.de,
Tel. 02541/9391265.

Neuer Asphalt für den Kalksbecker Weg

Nachrichten

COESFELD. Zwischen einer
elfjährigen Fahrradfah-
rerin und einem unbe-
kannten Pedelecfahrer
kam es amMontag zur
Kollision. Sie stießen ge-
gen 13.15 Uhr auf dem
Lohmannweg zusam-
men, woraufhin beide
stürzten. Der Unbe-
kannte fuhr weiter, ohne
sich um seine An-

schlusspflichten zu küm-
mern. Das Mädchen
blieb unverletzt. Die Poli-
zei beschreibt den Un-
bekannten in einer Mittei-
lung wie folgt: männ-
lich, rund 50 bis 60 Jahre
alt, etwa 1,80 bis 1,85
Meter groß, deutsch. Die
Polizei in Coesfeld bittet
unter Tel. 02541/140 um
Hinweise.

Pedelecfahrer nach Unfall gesucht

COESFELD. „Bauschichten
lesen – West:Walks
durch Coesfeld“ – so ist ein
Spaziergang beschrie-
ben, der am Dienstag
(30. 9.) ab 16.30 Uhr
durch die Stadt führt und
bei dem besondere Orte
und beeindruckende Bau-
ten von gestern, heute
und morgen kennenge-
lernt werden können.
Laut Ankündigung geht es
dabei nicht nur um Ar-
chitektur, sondern auch
um Begegnung, Aus-
tausch und neue Perspek-

tiven. Ob jung oder alt,
mit Vorwissen oder Neu-
gier: Jeder ist willkom-
men. Veranstalter sind der
Architektenverbund
BDA Münster und der
Münsterland Westfalen
Bauen Kultur e.V. Start
und Ende ist auf dem
Marktplatz, der Rundgang
dauert rund zwei Stun-
den und ist barrierefrei.
Die Teilnehmerzahl ist
auf 25 begrenzt. Anmel-
dungen per Mail an in-
fo@bock-neuhaus-part-
ner.com.

Architektur bei Spaziergang kennenlernen

CDU erobert absolute Mehrheit zurück

entscheidet? „Das wollen wir
nicht hoffen“, sagt Kester-
mann. „Auch da haben sich
ja die Mehrheitsverhältnisse
zugunsten der CDU geän-
dert.“ Und schließlich gehe
es immer darum, gemeinsa-
me Mehrheiten zu finden –
nicht um ein Gegeneinan-
der. Im Bezirksausschuss je-
denfalls sei die Zusammen-
arbeit mit den anderen Frak-
tionen stets konstruktiv.
Die konstituierende Rats-

sitzung, bei der auch über
die personelle Besetzung des
Bezirksausschusses ent-
schieden wird, steigt am 6.
November.

Thema.“ Wird der Bezirks-
ausschuss nun zum CDU-
Ausschuss? „Nein, wir sind
immer auf Konsens aus“, so
Kestermann. Außer beim
Mobilitätskonzept gebe es
selten totale Diskrepanzen.
Das Ergebnis aber werde
Wirkung haben, die bis nach
Coesfeld reiche. „Das macht
es leichter die Letter Themen
nach vorne zu bringen.“
Anderseits hat der Bezirks-

ausschuss meist nur bera-
tende Funktion. Erhöht das
nicht die Wahrscheinlich-
keit, dass – wie beim Mobili-
tätskonzept geschehen – der
Rat am Ende ganz anders

gebnis die Einstellung der
Letteraner gut wieder. „Die
sind bodenständig, konser-
vativ und nicht so bereit für
Neuerungen.“ Anders als
Coesfeld sei Lette kein
„Spielfeld für Ideologen.“
Wie passt es da ins Bild,

dass die Letteraner, nur in
Kestermanns Wahlbezirk
Florian Klostermann den
Vorzug gaben, im Ortskern
aber mehrheitlich die Bür-
germeisterin wählten? „Ich
habe einige gehört, die sa-
gen: ‘Sie ist gar nicht so
schlecht.’“, berichtet Kester-
mann. „Wir sehen es anders.
Vielleicht sind wir tiefer im

lie und Volt (siehe Grafik).
Die FDP, die nur 81 Stimmen
in Lette holte, geht leer aus.
Maßgeblich zum CDU-Er-

gebnis beigetragen hat einer,
der für den Bezirksausschuss
steht wie kaum ein anderer.
Bernhard Kestermann holte
in seinem Wahlbezirk, dem
Außenbereich von Lette, das
mit 68,4 Prozent stadtweit
beste Ergebnis. „Damit habe
ich nicht gerechnet“, so Kes-
termann auf Nachfrage. Ver-
antwortlich sei wohl die eine
oder andere Wählerwande-
rung von Pro Coesfeld und
ehemals Aktiv für Coesfeld.
Insgesamt gebe das Wahler-

Von Falko Bastos

LETTE. Jahrzehntelang hatte
die CDU in Lette die absolute
Mehrheit inne, bevor sie sie
2020 verlor. Nach nur einer
Wahlperiode hat die Union
diese nun zurückerobert. In
allen drei Letter Wahlbezir-
ken zusammengenommen
kommt sie auf fast 60 Pro-
zent der Stimmen, was ihr
reicht um den zwischenzeit-
lich verlorenen achten Sitz
im Bezirksausschuss zurück-
zuholen.
Zwei Sitze gehen an die

SPD und jeweils einer an die
Grünen, Pro Coesfeld, Fami-

Im Bezirksausschuss in Lette

So hat Lette gewählt Sitzverteilung im Bezirksausschuss
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Gefundenes
Fressen für Ratten

antworten. „Das wird sicher
im Zusammenhang mit ei-
ner Umgestaltung der In-
nenstadt mit erwogen“, stellt
sie in Aussicht. Für Veran-
staltungen und Feste stellt
die Stadt nach eigenen An-
gaben zusätzliche Müllton-
nen in der Innenstadt auf.
Diese seien bislang nicht
überfüllt gewesen. Die Rei-
nigung der Abfallbehälter
finde regelmäßig statt – am
Marktplatz sogar täglich, in
den übrigen Teilen der In-
nenstadt sechsmal pro Wo-
che. „Die Kollegen vom Bau-
betriebshof beobachten al-
lerdings auch immer mal
wieder, dass Vögel und an-
dere Kleintiere an Gewäs-
sern, in Parks und auch in
den Wohnstraßen gezielt ge-
füttert werden“, berichtet
Zirkel. Und das freut auch
Ratten.
Werden Ratten an Gewäs-

sern oder Kanaleinläufen ge-
sichtet, kümmert sich das
Abwasserwerk um die Be-
kämpfung. Wenn Ratten auf
privaten Grundstücken fest-
gestellt werden, melden sich
die Bürger häufig beim Ord-
nungsamt. Dieses ist laut Zir-
kel zuständig im Rahmen
des Infektionsschutzes und
wird entsprechend tätig. Das
Ordnungsamt überprüfe
dann die Situation vor Ort
und weise die Eigentümer
bei Mängeln an, tätig zu wer-
den. „Die Anzahl der beim
Ordnungsamt eingehenden
Hinweise schwankt immer
mal, ist aktuell aber nicht
außergewöhnlich hoch“, so
Zirkel.

Dort habe man in den ver-
gangenen Wochen tatsäch-
lich mehr Meldungen über
Rattenlöcher und Sichtun-
gen in Grünanlagen regis-
triert. „In solchen Fällen be-
auftragen wir sofort einen
professionellen Schädlings-
bekämpfer, der punktuell
Gift einsetzt“, heißt es.
Mögliche Ursachen für die

vermehrten Sichtungen
sieht die Stadt in achtlos
weggeworfenem Müll an
Containern oder in Parks so-
wie in nicht sorgfältig ver-
schlossenen Abfallgefäßen.
Hinzu komme, dass Vögel
Essensreste aus den kleinen
Mülleimern in der Innen-
stadt herausziehen und ver-
teilen – eine zusätzliche Ein-
ladung für Ratten. Ob es da
einmal andere Mülleimer-
formen – zum Beispiel ge-
schlossene Behälter – geben
wird, konnte Zirkel nicht be-

Von Viola ter Horst

COESFELD. Hinter einer Gast-
stätte nagen sie sich durch
eine weggeworfene Ein-
kaufstasche, in Grünanlagen
tauchen Rattenlöcher auf,
und auch in der Fußgänger-
zone huschen die Tiere über
das Pflaster: Leser berichten
derzeit vermehrt von Ratten
in der Innenstadt, die sie be-
obachtet haben.
Von einer Rattenplage will

die Stadt aber nicht spre-
chen. Angaben, ob es ver-
mehrt Ratten in der Innen-
stadt gibt, „liegen nicht vor“,
sagt Stadtsprecherin Andrea
Zirkel auf Nachfrage. „Im
städtischen Mängelmelder
gab es seit Ende August zwei
Hinweise“ – einer an der
Osterwicker Straße, ein wei-
terer auf einem privaten
Grundstück. Anders klingt
es beim Baubetriebshof:

Stadt reagiert auf Hinweise

Ein Leser fotografierte diese Ratte, die in der Coesfelder Innenstadt Es-
sensreste in einer Einkaufstüte gefunden hat.

Nachmieter für
Ladenlokal gefunden

Label Vero Moda wurde
1987 in Dänemark gegrün-
det und gehört zur bekann-
ten Bestseller Group. In ganz
Deutschland gibt es rund
300 Filialen.
Nachdem der Laden in

Coesfeld nun geschlossen
wird, gibt es in der Nähe
noch eine Vero-Moda-Filiale
in Münster und eine in Och-
trup. In jüngster Vergangen-
heit sind bereits mehrere Fi-
lialen geschlossen worden,
darunter auch in Bocholt.
Das 160 Quadratmeter

große Ladenlokal in der Let-
ter Straße in Coesfeld wird
nicht lange leer stehen blei-
ben, wie aus gut unterrichte-
ten Kreisen verlautete.
Ein Nachmieter für die

Räume sei bereits gefunden.
Der Name des Unterneh-
mens, das dort nach Umbau-
maßnahmen in Kürze dort
einziehen wird, wird aller-
dings noch nicht bekanntge-
geben.

Von Manuela Reher

COESFELD. Rote Plakate in
den Schaufenstern machen
die Passanten bereits von
weitem auf den Räumungs-
verkauf von Vero Moda, ei-
nes Damenoberbekleidungs-
geschäftes in der Letter Stra-
ße, aufmerksam. Der Laden
lockt aktuell mit Preisnach-
lässen, mit Rabatten von bis
zu 70 Prozent.
Das Geschäft, das sich vor

mehreren Jahren in der
Coesfelder Innenstadt ange-
siedelt hat, schließt seine
Pforten am Samstag (11. Ok-
tober). Dann ist der letzte
Verkaufstag. Der Mietvertrag
läuft Ende Oktober aus.
Die Schließung der Filiale

sei durch betriebliche Grün-
de bedingt, heißt es. Fünf
Mitarbeiter sind dort noch
bis zum 11. Oktober beschäf-
tigt. Vero Moda ist ein däni-
scher Modeklassiker für
Business und Freizeit. Das

Vero Moda schließt am 11. Oktober

Das Damenoberbekleidungsgeschäft Vero Moda in der Fußgängerzone
– in der Letter Straße – schließt seine Pforten. Foto: Manuela Reher

Benefizabend zu Ehren von Annette von Droste-Hülshoff
Rotary Clubs. Die Künstler
verzichten auf ihre Gage, der
Erlös geht direkt an den Ver-
ein. Dieser leistet laut Mittei-
lung wertvolle Arbeit, indem
er mit Theateraufführungen
in Klassenzimmern über Al-
koholsucht aufklärt und
Kindern und Jugendlichen
aus suchtbelasteten Famili-
en Hilfsmöglichkeiten auf-
zeigt.
7 Karten sind im Vorver-

kauf unter anderem im Pres-
sehaus der Allgemeinen Zei-
tung (Rosenstr. 2) erhältlich.

Freiheit e.V.“ in Gescher. Die
Aufführung wird durch eine
visuelle Präsentation mit Fo-
tografien und Gemälden er-
gänzt. Wer selbst in die Welt
der Droste-Hülshoff eintau-
chen möchte, kann am
Stand der „Bücherschmiede“
aus Billerbeck eine Auswahl
ihrer Werke erwerben. „Der
Abend wird die Dichterin in
einem einzigartigen Dialog
aus Lyrik, Musik, Lebensda-
ten und Bildern neu erlebbar
machen“, freut sich Heinz-
Jürgen Buss, Präsident des

COESFELD. Der Rotary Club
Coesfeld-Baumberge lädt
am Sonntag (19. 10.) um 17
Uhr zu einer Benefizveran-
staltung in die Bürgerhalle
ein. Im Mittelpunkt des
Abends steht das Leben und
Werk der Dichterin Annette
von Droste-Hülshoff. Unter
dem Titel „Wenn alle Lippen
sprühen Funken“ präsentiert
das Dülmener Duo Bernd
Vogt (Sprache) und Patrik
Gremme (Gitarre und E-Pia-
no) einen Benefizabend zu
Gunsten des Vereins „GrOße

Rotary Club Coesfeld-Baumberge lädt zu Musik, Lyrik und visueller Präsentation für einen guten Zweck ein

Das Duo Vogt und Gremme präsentiert Droste-Hülshoff – in Musik, Lyrik
und Bildern zugunsten von „GrOße Freiheit e.V.“. Foto: Rotary Club

COESFELD/DÜLMEN. Ab heu-
te sperrt die Autobahn
Westfalen die Aus- und
Auffahrt der A 43-An-
schlussstelle Dülmen in
Fahrtrichtung Münster
für mehrere Wochen. Wie
angekündigt, finden
dort weitere Sanierungsar-

beiten im Zuge der
Großbaustelle in diesem
Bereich statt. Daher ist
die Anschlussstelle Dül-
men in Fahrtrichtung
Wuppertal bereits seit ei-
nigenWochen gesperrt.
Alle Umleitungen sind
ausgeschildert.

Ab heute A 43-Anschlussstelle gesperrt
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